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3m 23ctoe.

ISabcartl : (Snäbiges .fräulein, mödjten Sie toofjl einen Hat annehmen?"

"3?ati«Uht: tfieoiel (Sefjalt t|at er benn?"

SXgfBXS ;

5toyfeuf3er eines £anbfpemilanten!
fanbl £anbl fo rief clohtmbtis coli cfntjücfeu,
2IIs nad; gefatjroofi langer Keife,
Die erfte Spur ftd) geigte feinen Blicfen.
£anb 1 £anb fie rufen 's, feitfjen 's leife

Die Spefulanten all con fern unb nafj,
2tdj fame bodj bie Sturmflut unb oerfdjlänge
Zill fdjulbbelabene (Sefjlbe ba

Daju ber Fjypott)ehen fdjroere JTtenge.

Der englifdje cSeneral <£lery tjat auf feinem Sieg" gegen bie Buten
roieber einen Ifta jor unb oier Ka oa II er ift en als (Sefangene oerforen. Sefjr
unrentable Siege" 1

sxsjce>rt>

S'ift bod; erftauttlid) fjier auf (Erben,

IDie roeit man's fdjon gebradjt:
Selbft IDeiber ftönnen männlidj roerben,

IDenn man jum Sünbenbocf fie madjt.

Sdjon Ejunberte tjaben ben Cob im IDaffer gefudjt, aber nodj feiner in
einem Budj jum iEotladjen.

* *

<£s roirb mandjer nidjt jur Sdjladjtbanf gefütjrt unb ift bodj ein Scfjaf.

ßriefkoften ber tUöaktton.
Fritzli. 3Jtit Sanf oenoenbet. P.

M. i. B. Soll ïierroenbung finben. Sanf!
D. 6. i. Z- Jtommt ;^eit, fommt 9tat,

foll dei ©elegcnfjeit oerrourftet roerben!

Sperber 1 Sollte einen fleinen Coup de
main erfahren, 6eoor eë fücfjenfertig" ift.
SBir roerben ja feben. ©rufj; Horsa. ©e>

roünfdjtes' gebt Stnfang nädjfter SBoclie an
Sie a6. ®ie §itje nimmt ju, man merft's
ringä (jerum. ®anf unb ©rufj! F. R.

i. Schwz. ©efanbteè fanb Sienoenbung,
roie Sfjnen unfere rjeutige Stummer jeigt.
Unb Sfjre roeitern SBünfdje K. K. i. E.

Da mit (Sfjineftfdjem" übettjäuft, folgt fjeute
©efanbteè retour. Sßietteidjt mal toaä aus

unferer »eimat? J. K. i. Fbg. SBenn

Sie biefen 3Jtonat nadj QMify »anbern,
oergeffen Sie ja nicfjt einen SJefuct) im

Gorfo^Sfjeater", folcfje Sluffüfjrungen
befommen Sie in Stjrer Stabt bod) nie ju

fetjen. 9îeue§ Programm großartig. R. S. i. Z. ïlîit Sauf oerroenbet.

R. G. i. W. 3n biefer gorm nicfjt redjt paffenb. Seit ©ebanfen felbft unterftüfeen

»ir lebtjaft, beim »ir finb tjier in 3üricb ben SBastetn j.S3. roeit fjtntennad) in biefen

Stüden. 3n S3afet bürfen SMos" tn ber innern Stabt fcfjon längft nicfjt jirfulieren.
SBenn »ir an bte engen Strafen ber alten Stäbte benfen, fo erfdjeint unâ jenes

Verbot atâ felbftoerftänbiidj. Dafür fann man bei unâ fogar in ber engen 3tiarft=

gaffe, auf fdjmalen SSrürfen unb neueftenë fogar audj im ^latjfpitj folcfje Stelöfutranten
oorbet fdjroirren fetjen, fo maffenfjaft roie 2orbeerfrcin}e an Sdjürjenfeften. Stber

tjoffenttief) tjat itjnen bocf) enbltdj baé Stünbtein gefdjlagen. gmmertjin 2>anf

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4

IPl*2Hf2ltAG
billigste bis feinste Genres in un-

¦W«B*w«j| erreichter Auswahl und Seiden-

stotTe jeder Art. Adolf Grieder & Cie., Zürich.
I

Weber & Letsch, Zürich, Nachfolger von H. Hämig, Aeltestes Geschäft Zürichs.

Hauptgeschäft Rathausplatz, mit Filialen Bahnhofplatz Café flu Nord, Paradeplatz unterm Hotel Banr en ville.

Spezialität in Havanna-, Holländer-, Bremer- und Hamburger-Cigarren. Cigarretten und Tabake.
Lager in feinen Flaschenweinen

50-52

ZÜRICH
BAT Ifi AU IjAV

M* Das ganze Jahr geöffnet.
Hotel und Pension ersten Ranges nebst Bade-Anstalt

(römisch-irisches Bad mit Douchen, Kaltwasserbehandlung, schwedische Heilmassage)

Restaurant-Grillroom zur Börse, Amerikaii Bar
(Ecke Thalgasse, Börsen- nnd Bahnhofstrasse)

Spatenbräu und Bürgerliches Bräuhaus-Bier, sowie Weine vom Fass. Lift.
Elektrisches Licht, Dampfheizung, Wintergarten. 45-26

Nchöufels Zugerberg
937 m über Meer

Luftkurort - - altbewährt Wasserheilanstalt.
Gesamtes WasserheilYerfahren: feift:Moorbäder, elektrische Behandlung und Heilgymnastik. Massage.
Ausgedehnte ebene Spaziergänge auf angrenzenden Wiesen und
Waldungen; grosser Park. Pittoreskes Alpenpanorama. Durch Neubau
erweitertes komfortabel eingerichtetes Haus mit Centraiheizung. Eigene
Quellwasserversorgung. Pension von Fr. 8 an. Post, Telegraph,

Telephon. Prospekte gratis. 49-6
Dr. med. Tschlenoft" aus Zürich. A. Knillmer, Besitzer.

Echte Tiroler

Loden-Stofïe
Fabrikate für Damen und Herreu

in nur bester Qualität
Fertige Havelocks und Wettermäntel

empfiehlt 58-12

Karl Kasper
Karlstrasse 11 6 Innsbruck Karlstrasse 11 G

SC Mnster anf Verlangen gratis nnd franko. '3S*S

Luftkurort, Soolbad & Hôtel 44 20

Bienenbergr
Telephon. (Baselland) Telegraph.

60 Zimmer mit 80 Betten. Basler Jura 420 M. ü. M.
Von Basel per Bahn x\i Std., per Wagen l1/2 Stunden.

Bienenberg ist Luftkurort im vollsten Sinne des

Wortes. Prachtvolle Parkanlagen, grosse Waldungen.
TJeberrasohende Fernsicht. Vorzügliche Verpflegung.
Kuh- und Ziegenmilch (eigene). Rein gehaltene Weine,
offen und in Flasohen. Vorzügliches Flaschenbier.
Pensionspreis von 5 Fr. an (ohne Wein). Bei längerem
Aufenthalt tritt überdies noch eine Ermässigung ein.
Auf vorherige Bestellung hin Wagen zur Verfügung.
Für Vereine, Gesellschaften, Schulen grosse Lokalitäten
zur Verfügung. Portier am Bahnhof Liestal.

A.-G. der Ofenfabrik Sursee

vormals Weltert & Oie. in Sursee.
Filialen in

Zürich, Bern, Luzern. Basel, Lausanne und Genf.

Grösste Ofenfabrik der Schweiz.

13 Heizöfen
nur eigener bewährter Konstruktion.

Kochherde, Gasherde, Waschherde,
Waschtröge, Glätteöfen.

Schweiz. Landesausstellung in Genf 1896 :

Goldene Medaille.
Garantie. Prospekte gratis.

Im Bade.

Aadcarzt: Gnädiges Fräulein, möchten Sie wohl einen Rat annehmen?"

Vatienti«: wieviel Gehalt hat er denn?"

sxâXS

Stoßseufzer eines Landspekulanten!
kand! kandl so ries Columbus voll Entzücken,

Als nach gefahrvoll langer Reise,

Die erste Spur sich zeigte seinen Blicken.

kandl kand! sie rufen 's, seufzen 's leise

Die Spekulanten all von fern und nah,

Ach käme doch die Sturmflut und verschlänge

All schuldbeladene Gefilde da

Dazu der Hypotheken schwere lNenge.

Der englische General Elery hat auf seinem Sieg" gegen die Buren
wieder einen Major und vier Kavalleristen als Gefangene verloren. Sehr

unrentable Siege" I

sxâXS
S'ist doch erstaunlich hier auf Erden,

wie weit man's schon gebracht:

Selbst Weiber können männlich werden,

wenn man zum Sündenbock sie macht.

Schon Hunderte haben den Tod im Wasser gesucht, aber noch keiner in
einem Buch zum Totlachen.

»

Es wird mancher nicht zur Schlachtbank geführt nnd ist doch ein Schaf.

Briefkasten der Redaktion.
krità Mit Dank verwendet.

». j. S. Soll Verwendung finden. Dank!
v. V. i. 2- Kommt ^eit, kommt Rat,

soll bei Gelegenheit verwurstet werden!
8vorbsrl Sollte einen kleinen «'mii> cli'

inüm erfahren, bevor es küchenfertig" ist.

Wir werden ja sehen. Gruß Sors».
Gewünschtes geht Anfang nächster Woche an
Sie ab. Die Hitze nimmt zu, man merkt's

rings herum. Dank und Gruß! k. k.
l. 8vdV2. Gesandtes fand Verwendung,
wie Ihnen unsere heutige Nummer zeigt.
Und Ihre weitern Wünsche lî. lî. i. L.
Da mit Chinesischem" überhäuft, folgt heute
Gesandtes retour. Vielleicht mal was aus

unserer Heimat? ^. ü. i. kbg. Wenn
Sie diesen Monat nach Zürich wandern,
vergessen Sie ja nicht einen Besuch im

Corso- Theater", solche Ausführungen
bekommen Sie in Ihrer Stadt doch nie zu

sehen. Neues Programm großartig. lî. 8. j. 2. Mit Dank verwendet.

k. K. t. V. Jn dieser Form nicht recht passend. Den Gedanken selbst unterstützen

wir lebhaft, denn wir sind hier in Zürich den Baslein z.B. weit Hintennach in diesen

Stücken. In Basel dürfen Velos in der innern Stadt schon längst nicht zirkulieren.
Wenn wir an die engen Straßen der alten Städte denken, so erscheint uns jenes

Verbot als selbstverständlich. Dafür kann man bei uus sogar in der engen Marktgasse,

auf schmalen Brücken und neuestens sogar auch im Platzspitz solche Velosurranten
vorbei schwirren sehen, so massenhaft wie Lorbeerkränze an Schützenfesten. Aber

hoffentlich hat ihnen doch endlich das Stündlein geschlagen. Immerhin Dank!

ksiìkoLSQ. Lo1ià uvà vtZlzusw,
^. Nl«I»««jx, U->rcbsnâ-7'->.iIIeur, ?oststrasse S, 1. IZtage, l^iiriel». (4

I ä^DMM>MM^>Aä^ billigste bis feinste Lienres in un-
I T>M T» -llì,--»?-^^ erreickter ^usvvukl unà Leicien-

> Stoffe jecier à ^ttolt Ki"!eà H LÌK., ?Ûi"l'à
I

^Vsdsr 65 I^stseti, 52ürieti, ^aonfoigei- von tt. ttämkg. kmdàlt Mied's.
ttauptcrescltàst Ratkausplats, mit ?lliàn Làndotx)1s.b2 Lskê à tlorà, ?araâsx)1g.b2 Ullterlll KM là kll vllls,

Lpeàlitât in Havanna-, rîollaricler-, Lrerner- uncl tlarnburxer-LiAarren. Li^arretten unâ l'abatte.
ii» kein«», I?!»«-iol»ei»vei»ei»

50-52

>5 î 1 e r < 1 1

WW7° vss gîM2S àr gsöttuvt.
Hotel uuà ?susiou srstsu Haugss riebst Zaàs-àstali

(rcimiscb-iriscnes IZaâ mit IZoucben, Kaltwasserbek-rnâlung, sckweâiscbe Heilmassage)

sîkLîaui-ani-Ki'ilIi'oom ?llr köi-ss, àeâtìn à(Loks Ikslgssss, Sörseu- uuâ SsIiuIiokstrssLs)
Lpatendràu unà Lllrgerlicbes Lräubaus-Lisr, sowie XVeine vom ?ass. I-ikt.

Llelctriscnes I^icìlt, Osinpkkeizung, Wintergarten. 45-26

lugkinberg
93? m über ISser

Iiukàrort -utt-imàt ^VasLerlilZilAiiLtAlt.
kermès ààilmlàii. ^roo^
«loordàâor, sìslltrisvds Lsdauàlllug unâ vsilgvmo.»stlì »asssgo.
áusgeâeknte ebene Zpaàrgânge suk angrenTenâen ^Viesen unâ Wàl-
âungen; grosser ?ailc. ?iltoreslces /^Ipenp-moram». Ourcb Usubsu
erweitertes Icomlortabel eingericbtstes lllaus mit Lentralkei^ung. Ligene
()uellwasservcrsorgung. ?ens!on von I^r. 8 sn. ?c>st, ^elegrapk,

l'elepbon. prospelcts gratis. 49-6
Or. meâ. Vsriîleiiotk aus ^üricb. It«»»»»««»-, Lésiner.

^ Rodts l'irolsr ^
?a>drilrs,t.s kür vs,insn unà Ssrrsn

in nur vosisr iZualitiât:
fertige ttsveiockg unct Weitei'msntel

emptteklt 58-12

lîàtrssssttv Il»lì!>!ì>ll ,»< I< üarlstrssssll S

Mix- Ilustor sut Verlîtllgsll gratis uuâ kraulco. 'M>L

l.uftkurort, 8ooldsii S Nôtsl

Vvlepàoi». (V»S«II»»â) Velexr»?!».
60 2iruiusr ruit 80 Lvttsn. Lasier ^ura 420 U. ü. ol.

Von Lasst psr Ladu ^2 8tà., vsr Vì/aAsu 1^/2 Ltuuàsn.
Lt«i»vi»korx ist Iâttk»rort ira voltsteu Linns äss

^ortss. Lraolitvolls ?ariìan1axsn, xrosss W'alàunxsn.
Hsbsrrasoìienàs ?srnsiâ. Vorz-üAlicztis Vsrpâel?nuA.
Xuu- unà 2ivAvuiui1oti (si^sus). lìsin Asnattsns ^Vsins,
otksn uuà in ?Iasoìisn. Vor2ÛAliàss 1?lasottsnbisr.
?öllsi<)nsvrvis vou 5 ?r. an (oìius Wsin). Lsi län^ersrn
àksntnalr tritt ûbsràiss uootr sins Lrruäsgii?nvx ein.
^nk vortieriAS LsstöllunA tiin "vVaZsu sur VsrküAUux.
?nr Vsrsiue, (^ssöllsotiaktsn, Lenulen Arosss Iioìcatitàtsn
sur Verkä^unx. ?ortisr ara Rakutiot I^isstal.

vormals 'vVsIt.-zl-t- <à Ois. in Lursss.
?ilisleri iri

2ürivd, Lsrll, I-U2«ru. SsssI, I-ausauus unâ Veut.

Kàte llselilslii-ll! ài- 8l!>i«elî.

^ Sàokeu
nur eigener bewàbrtsr I^onstrul<tion.

Ilovlitisrâs, Ssskoräs, Vasvdtivrào,
^asvliìrôZso, Slâiìoôksn.

Lcbwei?. Oanâessusstellung in (-enk 1896 :

«Tiolâene àleâaills.
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